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  Explosionsschutz  Technische Daten 
 

ATEX 
Kennzeichnung 

 II 2G Ex db eb IIC Gb 

 I M2 Ex db eb I Mb 
 
Prüfbescheinigung 
CML 17 ATEX 1105 U 

IECEx 
Kennzeichnung 
Ex db eb IIC Gb 
Ex db eb I Mb 
 
Prüfbescheinigung 
IECEx CML 17.0045U 

 
Weitere Zulassungen und Prüfbescheinigun-
gen, siehe www.bartec.de 

Umgebungstemperaturbereich 
-55 °C bis +60 °C  
(-67 °F bis +140 °F) 
oder  
-55 °C bis +40 °C  
(-67 °F bis +104 °F)  

Betriebstemperaturbereich 
-55 °C bis +85 °C  
(-67 °F bis +185 °F) 

Zugelassen für die Zonen 
1 und 2 

Temperatur Lagerung, Transport 
-55 °C bis +70 °C  
(-67 °F bis +158 °F) 
 

Schutzart 
Bestimmt durch Betätigervorsatz und Steu-
erstellen-Gehäuse. Klemmen: IP 20 

 

Mit Anschlussgehäuse und Betätigervorsatz: 
bis zu IP 67 

Masse 
Ca. 110 g (0,24 lb) 

Gehäusewerkstoff 
Thermoplast  

Kontaktmaterial 
AgSnO2 

Bemessungs-Isolationsspannung 
690 V 

Bemessungsbetriebsspannung 
AC 230 V und 400 V 
DC 24 V und 110 V 

Kontakte 
1 Öffner und 1 Schließer oder 
2 Öffner oder 2 Schließer 

Schaltleistung 

AC-15 400 V 10 A 
AC-12 400 V 16 A 
DC-13 24 V 1 A 
DC-13 110 V 0,5 A 

Konventioneller thermischer Strom 
16 A / +40 °C (+104 °F) 
11 A / +60 °C (+140 °F) 

Mind. Bemessungsbetriebsstrom 
10 mA / 24 V 

Anschluss 
Klemmen für 2,5 mm2, feindrähtig 

Lebensdauer 
Mechanisch: > 105 Schaltspiele 

Befestigung 
Verriegelt, Bajonettverschluss 

Schocksicherheit 
EN 60068-2-27, 30 g, 18 ms 

Abmessungen 
Siehe Seite 3 
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Hinweise zur Anleitung 
Bei Arbeiten in explosionsgefährdeten Berei-
chen hängt die Sicherheit von Personen und
Anlagen von der Einhaltung der relevanten
Sicherheitsvorschriften ab. Personen, die für die
Montage und Wartung zuständig sind, tragen
eine besondere Verantwortung. Voraussetzung
dafür ist eine genaue Kenntnis der geltenden
Vorschriften und Bestimmungen. 
Die Anleitung fasst die wichtigsten Sicherheits-
maßnahmen zusammen und muss von allen
Personen, die mit dem Produkt arbeiten, gele-
sen werden, damit sie mit der richtigen Hand-
habung des Produkts vertraut sind. 
Die Anleitung ist aufzubewahren und muss über
die gesamte Lebensdauer des Produkts zur
Verfügung stehen. 
 

Beschreibung 
Das ComExflex Schaltmodul, Typ 07-3323-
4***/****, kommt in nahezu allen explosionsge-
fährdeten Bereichen zum Einsatz, wo Maschi-
nenfunktionen per Tastendruck oder
Schalterbetätigung aktiviert werden.  
Das ComExflex Schaltmodul ist mit selbstreini-
genden Kontakten ausgestattet. Alle öffnenden
Kontakte sind zwangsöffnend ausgeführt.  
Der Leiteranschluss erfolgt über Klemmen an
der Rückseite. 
Das ComExflex Schaltmodul ist für die Kombina-
tion mit verschiedenen Betätigervorsätzen und
einem Anschlussgehäuse ausgelegt. Es wird
werkzeuglos am Betätigervorsatz befestigt.  
Der Betätigervorsatz wird in eine Befestigungs-
bohrung eines Ex e-Gehäuses, eines Schalt-
pults bzw. einer Schalttafel eingesetzt. Durch
die einfache Montage der Betätigervorsätze
kann ein hoher IP-Schutzgrad eingehalten
werden. 
Beim Einsatz in einem Schaltpult bzw. in einer
Schalttafel kann optional das Anschlussgehäu-
se montiert werden. Dieses wird durch zwei 
Schrauben mit dem ComExflex Schaltmodul 
verbunden. 
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Sicherheitshinweise 
Das ComExflex Schaltmodul und der zugehörige
Betätigervorsatz dürfen nur innerhalb des
angegebenen Umgebungs- und Einsatztempe-
raturbereichs eingesetzt werden. Durch fal-
schen Einbau sind Fehlfunktionen möglich bzw.
kann der Ex-Schutz verloren gehen. 
Der Einsatz in anderen als den genannten
Bereichen oder die Veränderung des Produkts
durch einen anderen als den Hersteller ist nicht
erlaubt und befreit BARTEC von Mängelhaf-
tung und weiterführender Haftung. 
Arbeiten zur Montage, Demontage, Installation,
Inbetriebnahme, Wartung und Störungs-
beseitigung dürfen ausschließlich von Fachper-
sonal durchgeführt werden, das für Arbeiten im
explosionsgefährdeten Bereich befugt und
ausgebildet ist. 
Es müssen die allgemein gültigen gesetzlichen
Regeln und sonstige verbindliche Richtlinien
zur Arbeitssicherheit, zur Unfallverhütung und
zum Umweltschutz eingehalten werden. 
Beim Errichten oder beim Betrieb explosions-
geschützter elektrischer Anlagen sind die
IEC/EN 60079-14 (NEC für USA/CEC für
Kanada) sowie die einschlägigen Errichtungs-
und Betriebsbestimmungen zu beachten. 
Das ComExflex Schaltmodul darf nur in einem 
sauberen und unbeschädigten Zustand betrie-
ben werden. Umbauten und Veränderungen
sind nicht gestattet. 
 

Kennzeichnung 
Besonders wichtige Stellen dieser Anleitung
sind mit einem Symbol gekennzeichnet: 
 

 
GEFAHR kennzeichnet eine Gefahr, die zu Tod
oder schwerer Verletzung führt, wenn sie nicht
vermieden wird. 

 
WARNUNG kennzeichnet eine Gefahr, die zu
Tod oder schwerer Verletzung führen kann,
wenn sie nicht vermieden wird. 

 
VORSICHT kennzeichnet eine Gefahr, die zu 
Verletzungen führen kann, wenn sie nicht
vermieden wird. 

 
ACHTUNG kennzeichnet Maßnahmen zur
Vermeidung von Sachschäden. 
 

 Hinweis 
Wichtige Hinweise und Informationen zum
wirkungsvollen, wirtschaftlichen & umweltge-
rechten Umgang. 
 
 

 Eingehaltene Normen 
EN 60079-0:2012+A11:2013 
EN 60079-1:2014 
EN 60079-7:2015 
EN 60068-2-27:2009 
 

IEC 60079-0:2011 
IEC 60079-1:2014-06 
IEC 60079-7:2015 
IEC 60068-2-27:2008 
 

Transport, Lagerung 

 
Schäden am ComExflex Schaltmodul durch 
falschen Transport oder falsche Lagerung. 
 Transport und Lagerung nur in Originalver-

packung gestattet. 

 ComExflex Schaltmodul trocken lagern. 

 

Montage, Installation  

 
Schwere Verletzungsgefahr durch falsche  
Vorgehensweise. 
 Die IEC/EN 60079-14 und weitere gültige 

nationale Normen und Errichtungsbestim-
mungen sind zu beachten. 

 Spannungsfreiheit sicherstellen bzw.
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen. 

 Installationsart (zum Einbau/mit An-
schlussgehäuse) beachten. 

Montage 

 
Schwere Unfälle durch beschädigte Kom-
ponenten. 
 Vor der Montage den einwandfreien Zu-

stand der Komponenten sicherstellen. 
 

ComExflex Schaltmodul montieren: 
 ComExflex Schaltmodul auf einwandfreien 

Zustand kontrollieren (keine Risse). 
 ComExflex Schaltmodul am Bajonettver-

schluss an den montierten Betätigervor-
satz ansetzen. 

 Das ComExflex Schaltmodul durch Drehen 
des Verschlussriegels mit dem Betätiger-
vorsatz fest verbinden. 

 

 
 

 Hinweis 
Die Montage des Betätigervorsatzes sowie der
Zusammenbau von Schaltmodul und Betätiger-
vorsatz sind in der Betriebsanleitung der Betä-
tigervorsätze, Typ 05-0003-00**/**** be-
schrieben. 
 

 Installation 
Zum Einbau 
Das ComExflex Schaltmodul muss eingesetzt
werden in explosionsgefährdeten Bereichen der
Gruppe I und II: 
– in ein entsprechendes Gehäuse der

Schutzart „Ex e“ für erhöhte Sicherheit.
Die Luft- und Kriechstrecken nach IEC/EN
60079-7 Abschnitt 4.3, Abschnitt 4.4 und
Tabelle 1, müssen eingehalten werden. 

– in ein Gehäuse, welches einer anderen
anerkannten Zündschutzart nach
IEC/EN 60079-0, Abschnitt 1, entspricht. 

 

Mit Anschlussgehäuse 
Das ComExflex Schaltmodul ist ortsfest und
geschützt vor der Gefahr mechanischer Be-
schädigungen zu installieren. 
 
Beim Leiteranschluss beachten: 
 Leitung über eine Länge von 40 mm

(1,6 in) abmanteln. 
 Leiterisolation der Adern entfernen, ca.

6 mm (0,2 in). 
 Bei mehr- und feindrahtigen Leitern die

Leiterenden vorbereiten: Aderendhülsen
mit geeignetem Quetschwerkzeug an-
schlagen. Anschlussquerschnitte:
0,75-2,5 mm2 (14-18 AWG) 

 Klemmen lösen. 
 Leiter schräg einsetzen. 
 Klemmen mit einem maximalen Drehmo-

ment von 0,4-0,7 Nm (0,3-0,5 lb.ft) anzie-
hen. Dabei den Schraubendreher leicht
schräg halten. 

 

 
 

Klemmenbelegung: 
 

Typ 07-3323-44**/****: 
1 Schließer und 1 Öffner 

 
 

Typ 07-3323-41**/****: 2 Öffner 

 
 

Typ 07-3323-42**/****: 2 Schließer 
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Inbetriebnahme 
Vor der Inbetriebnahme prüfen: 
 ComExflex Schaltmodul ordnungsgemäß 

montiert und installiert. 
 ComExflex Schaltmodul nicht beschädigt. 
 Anschluss ordnungsgemäß ausgeführt

(auf festen Sitz der Adern achten) 
 Funktionsprüfungen und wiederkehrende

Prüfungen müssen in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt werden. Der Anla-
genbetreiber muss die Prüfintervalle für
die jeweilige Anwendung festlegen. Die
Eigenschaften von AgSnO2-Kontakten 
müssen bei niedriger Versorgungsspan-
nung (DC 24V) und langen Zeiträumen
zwischen den Betätigungen berücksichtigt
werden. Das heißt bei Anwendungen mit
niedriger Spannung / niedrigem Strom,
wie z. B. SPS-Signalumschaltung, und in
salzhaltigen oder anderen korrosiven
Umgebungen wird empfohlen, die Testin-
tervallfrequenz auf mindestens einmal pro 
Jahr zu erhöhen. 

Betrieb 

 
Tod oder Verletzungsgefahr durch nicht 
bestimmungsgemäße Verwendung. 
 Das ComExflex Schaltmodul nur in den 

geltenden technischen Grenzen betreiben
(siehe Seite 1). 

Wartung und Störungs-
beseitigung 

 
Schwere Verletzungsgefahr durch falsche  
Vorgehensweise. 
 Die IEC/EN 60079-17 ist zu beachten. Es

wird empfohlen, einen Wartungsplan ge-
mäß dieser Norm zu erstellen. 

 Spannungsfreiheit sicherstellen bzw.
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen. 

Wartung 

 
Schwere Unfälle durch beschädigte Kom-
ponenten. 
 ComExflex Schaltmodul, Betätigervorsatz, 

Betätiger, Schraubverbindungen, Dichtun-
gen und Kabel regelmäßig auf Risse, Be-
schädigungen und festen Sitz prüfen. 

 Funktionsprüfungen und wiederkehrende
Prüfungen müssen in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt werden. Der Anla-
genbetreiber muss die Prüfintervalle für die
jeweilige Anwendung festlegen. Die Eigen-
schaften von AgSnO2-Kontakten müssen
bei niedriger Versorgungsspannung (DC
24V) und langen Zeiträumen zwischen den
Betätigungen berücksichtigt werden. Das
heißt bei Anwendungen mit niedriger
Spannung / niedrigem Strom, wie z. B.
SPS-Signalumschaltung, und in salzhalti-
gen oder anderen korrosiven Umgebungen
wird empfohlen, die Testintervallfrequenz 

 auf mindestens einmal pro Jahr zu erhöhen 

 
Schäden am ComExflex Schaltmodul bzw. 
Betätigervorsatz durch falsche Reinigung. 
 Verschmutzte ComExflex Schaltmodule / 

Betätigervorsätze nicht mit Druckluft reini-
gen. 

Der Betreiber des ComExflex Schaltmoduls hat 
dieses in ordnungsgemäßem Zustand zu
halten, ordnungsgemäß zu betreiben, zu über-
wachen und regelmäßig zu reinigen. Die War-
tungsintervalle sind vom Betreiber in
Abhängigkeit von den jeweiligen Einsatzbedin-
gungen festzulegen. 
 
Störungsbeseitigung 

 
Schwere Unfälle durch Verwendung von 
Nicht-Original-Ersatzteilen. 
 Zum Austausch nur Originalteile verwen-

den. 

Das ComExflex Schaltmodul ist defekt, wenn die 
Schalteinheit keine Schaltfunktion mehr hat.  
Defekte ComExflex Schaltmodule können nicht 
repariert werden. Sie müssen unter Berücksich-
tigung dieser Betriebsanleitung getauscht
werden. 
Defekte Betätigervorsätze können vom 
ComExflex Schaltmodul demontiert und durch 
funktionsfähige Betätigervorsätze des gleichen 
Typs ersetzt werden. 

 Hinweis 

Originalteile können über die Firma BARTEC
bestellt werden, siehe Service-Adresse. 

Zubehör, Ersatzteile 

 Hinweis 

Das ComExflex Schaltmodul kann mit einem 
Anschlussgehäuse verbunden werden. Infor-
mationen zum Anschlussgehäuse sowie zur
Montage des Anschlussgehäuses sind in der 
Betriebsanleitung des Anschlussgehäuses, 
Bestellnummer 05-0042-0050, beschrieben. 

Für weiteres Zubehör und Ersatzteile, siehe
BARTEC Katalog. 

Entsorgung 

 Hinweis 
Durch falsche Entsorgung können Gefahren für
die Umwelt entstehen. Im Zweifelsfall Auskunft
zur umweltgerechten Entsorgung bei der
örtlichen Kommunalbehörde oder speziellen
Entsorgungsunternehmen einholen. 
 

Die Komponenten des ComExflex Schaltmoduls 
und des Schaltmodulvorsatzes enthalten 
Metall- und Kunststoff-Teile. Daher müssen für 
die Entsorgung die gesetzlichen Anforderungen
für Elektroschrott eingehalten werden. 

 

 Serviceadresse 
BARTEC GmbH 
Max-Eyth-Straße 16  
97980 Bad Mergentheim 
Deutschland 
Tel.: +49 7931 597-0 
Fax: +49 7931 597-119 

 

Einbaurastermaße 

 
Sachschäden durch falsche Einbauraster-
maße. 
 Mindestabstände der Befestigungsbohrun-

gen nicht unterschreiten. 

 
 

Abmessungen: 
 

 mm in 

A* 75 2,95 

B 16,5 0,7 

C Ø 30,3+0,3 Ø 1,2+0,01 

D 3 0,1 

E* 40 1,6 
 

*Empfohlenes Abstandsmaß für Pilzdrucktaste,
Schlagschalter sowie Stellungswähler mit
Schutzkragen: 100 mm (3,9 in). 
 

Abmessungen in mm (in) 
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